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Beachten Sie: 
 
 - Prüfen Sie die Aufgaben auf Vollständigkeit, und beanstanden Sie fehlende oder unleserliche  
  Seiten sofort bei der Aufsicht! 
 - Diese Prüfungsarbeit umfasst 4 Teile mit insgesamt 20 Seiten mit Unteraufgaben. 
 - Saubere, übersichtliche Darstellung! Verwenden Sie keinen Bleistift oder Tintenkiller, radieren  
  Sie nicht usw.! 
 - Stichwortartige Beantwortung der Fragen genügt! 
 - Hinweis auf Paragrafen allein genügt nicht! 
 - Paragrafen müssen nicht angegeben werden, wenn nicht verlangt! 
 - Bitte benutzen Sie für Ihre Lösung den Platz direkt unter der jeweiligen Aufgabe! 
 - Falls erforderlich: zusätzliches Papier bei der Aufsicht anfordern! 
  
 
Zu vergebende Punkte: 
 
 Teil I: Allgemeiner Teil, Schuld- und Sachenrecht 21,0 Punkte 
 Teil II:  Arbeits- und Sozialrecht 20,0 Punkte 
 Teil III:  Handels- und Gesellschaftsrecht 39,0 Punkte 
 Teil IV:  Investition und Finanzierung 20,0 Punkte 
  
 Gesamt  100,0 Punkte 
 
 

ACHTUNG! ZWINGEND AUSFÜLLEN! 
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Teil I: Allgemeiner Teil, Schuld- und Sachenrecht 21 Punkte 
 
Aufgabe 1 6 Punkte 
 
Familie Meyer hat zwei Kinder: Sophie (5 Jahre) und Marco (14 Jahre). Manchmal 
haben die Eltern Bedenken, ob die Geschäfte ihrer Kinder rechtsgültig sind.  
Prüfen Sie die folgenden Sachverhalte! 
 
a) Sophie nimmt sich heimlich Geld aus ihrer Spardose und kauft im benachbarten 

Laden eine Tüte Gummibären für 2 EUR.  
 Begründen Sie, ob das Rechtsgeschäft wirksam ist! 2 Punkte 
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    

 
b) Der 14-jährige Marco möchte seine Freundin Claudia zum Valentinstag mit einem 

Blumenstrauß überraschen. Da er Claudia aber nicht antrifft, fährt Marco mit den 
Blumen erst einmal nach Hause. Herr Meyer ist überrascht, als er den üppigen 
Strauß sieht und verlangt von Marco, dass er die Blumen umgehend zurückbrin-
ge, denn schließlich solle er etwas Vernünftiges mit seinem Taschengeld anfan-
gen.  
 Begründen Sie, ob das Rechtsgeschäft zwischen Marco und dem Blumen-
laden rechtswirksam zustande gekommen ist (mit Rechtsgrundlage)!  
   4 Punkte 
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Aufgabe 2 5 Punkte 
 
Sven kaufte am 15. Apr. 2012 ein Waveboard. Am 11. Okt. 2016 bezahlt er den 
Kaufpreis endlich. Noch am selben Tag glaubt er zu wissen, dass der Anspruch auf 
den Kaufpreis längst verjährt ist und verlangt sein Geld zurück. 
 
a) Wann beginnt und wann endet die Verjährungsfrist? 3 Punkte 
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
 
b) Hat Sven Anspruch auf Rückgabe des Geldes? Begründen Sie! 2 Punkte 
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
 
 
Aufgabe 3 3 Punkte 
 
Haben folgende Sachverhalte Auswirkungen auf die Verjährungsfrist und wenn 
ja, welche? 
 
a) Der Schuldner zahlt einen Teilbetrag. 1 Punkt 
                                   
                                   
                                   
                                   

 
b) Höhere Gewalt. 1 Punkt 
                                   
                                   
                                   
                                   
 
c) Außergerichtliches Mahnverfahren. 1 Punkt 
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Aufgabe 4 3 Punkte 
 
Geben Sie für folgende Vertragsinhalte die jeweilige Vertragsart an! 
 
a) Es liegt eine gegenseitige Vereinbarung zur zeitweisen Gebrauchsüberlassung 

gegen Entgelt vor, durch die sich eine Partei dazu verpflichtet, der anderen Partei 
den Gebrauch der Sache zu gewähren, während die Gegenleistung in der Zah-
lung des vereinbarten Betrages besteht. 1 Punkt 

                                   
                                   
                                   
                                   
                                   

 
b) Dies ist ein Vertrag mit dem Ziel des Eigentumswechsels an einer Sache oder 

des Inhaberwechsels an einem Recht, wobei der Wechsel entgeltlich erfolgt, also 
eine Gegenleistung in Form einer Geldzahlung erfordert. 1 Punkt 

                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
 
c) Dieser Vertrag liegt vor, wenn sich eine Vertragspartei zur Leistung bestimmter 

Tätigkeiten und der andere Teil zur Zahlung eines vereinbarten Entgeltes ver-
pflichtet haben. 1 Punkt 
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Aufgabe 5 
 4 Punkte 
Zwischen der Grün AG und der Fritten-Schlitten GmbH wird ein Kaufvertrag ge-
schlossen. 

 
a) Nennen Sie vier Pflichten, die sich aus dem Kaufvertrag ergeben! 

 2 Punkte 
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
 
 
b) Definieren Sie die Begriffe Erfüllungsort und Gerichtsstand! 2 Punkte 
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Teil II: Arbeits- und Sozialrecht 20 Punkte 
 
Aufgabe 1 10 Punkte 
 
Frau Hartmann, allein erziehende Mutter von zwei Kindern, ist seit acht Jahren in der 
BAUER GmbH als Sachbearbeiterin beschäftigt. Am 14. März 2016 erhält sie folgen-
des Schreiben (Auszug) von ihrem Arbeitgeber. 
 
 
Sehr geehrte Frau Hartmann, 
 
leider müssen wir Ihr Arbeitsverhältnis zum 15. Apr. 2016 kündigen. 
 
Die Entscheidung ist uns nicht leicht gefallen, doch der anhaltende Umsatzrückgang 
der letzten beiden Jahre zwingt uns dazu, eine der 25 Sachbearbeiterstellen aufzulö-
sen. 
 
Für Ihren weiteren beruflichen Werdegang wünschen wir Ihnen alles Gute. 
 
 
 
Frau Hartmann hat als Mutter von zwei Kindern hohe monatliche Belastungen, die 
andere Mitarbeiter nicht tragen müssen. Sie denkt dabei vor allem an Frau Henkel, 
die erst seit Juni vergangenen Jahres im gleichen Tätigkeitsfeld bei der BAU-
ER GmbH beschäftigt ist, fünf Jahre jünger ist und keine Kinder hat. Frau Hartmann 
hat Frau Henkel schon mehrmals in Urlaubs- oder Krankheitsphasen in sehr guter 
Qualität vertreten. 
 
Mit der Begründung ihre Kündigung verstoße gegen das Kündigungsschutzgesetz 
reicht Frau Hartmann am 14. Apr. 2016 Klage beim Arbeitsgericht ein. 
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a) Prüfen Sie, ob die formalen Voraussetzungen für eine Kündigung gegeben 

sind!  2 Punkte 
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
 
 
b) Welche Art einer Kündigung liegt vor? Begründen Sie Ihre Antwort!  
 2 Punkte 
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
 
c) Überprüfen Sie die Einhaltung der Kündigungsfrist durch die BAUER 

GmbH im Fall Hartmann!  2 Punkte 
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d) Sehen Sie im Fall Hartmann einen Verstoß gegen das Kündigungsschutz-

gesetz? Begründen Sie Ihre Antwort! 2 Punkte 
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
 
e) Überprüfen Sie die Gültigkeit der Klageerhebung und leiten Sie daraus die 

rechtliche Konsequenz ab!  2 Punkte 
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Aufgabe 2 10 Punkte 
 
Die Arbeitnehmerin Susi Sorglos ist im 8. Monat schwanger. Sie möchte den ihr zu-
stehenden Mutterschutz beanspruchen. Der voraussichtliche Geburtstermin des Kin-
des ist der 15. Okt. 2015. 
 
a) Nennen Sie die gesetzlichen Mutterschutzfristen! 2 Punkte 
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
 
b) Berechnen Sie mit Hilfe des unten abgebildeten Kalenderauszugs Beginn 

und Ende der gesetzlichen Mutterschutzfrist!  2 Punkte 
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c) Bestimmen Sie, gegen wen Frau Sorglos in der Zeit des Mutterschutzes fi-
nanzielle Ansprüche geltend machen kann und wie hoch diese sind! 

 2 Punkte 
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
 
d) Erläutern Sie, ob und gegebenenfalls wie ihr Arbeitgeber gegenüber einer 

finanziellen Belastung abgesichert ist! 2 Punkte 
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
 
e) Frau Sorglos erwägt, bis 2 Wochen vor dem Geburtstermin weiter zu arbei-

ten und 4 Wochen nach der Geburt wieder in ihren Job einzusteigen. Prüfen 
Sie, ob dies rechtlich möglich ist! 2 Punkte 

                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
 



- 11 - 
 

 
Teil III: Handels- und Gesellschaftsrecht 39 Punkte 
 
Aufgabe 1 20 Punkte 
Heino Block betreibt als Einzelunternehmer einen Großhandel für Obst und Gemüse. 
Aufgrund der anhaltend hohen Nachfrage möchte er die Vermarktung von Bio-
Produkten aufnehmen, wofür er zusätzliches Kapital in Höhe von 50.000 EUR benö-
tigt. Nach einem Gespräch mit Bernd Kohl, der ebenfalls seit Jahren in dieser Bran-
che tätig ist, würde dieser das Kapital von 50.000 EUR einbringen. Dazu soll das 
Einzelunternehmen von Heino Block in eine KG umgewandelt und Bernd Kohl als 
Kommanditist aufgenommen werden. Auch die Hausbank von Heino Block ist bereit, 
ihm ein Darlehen von 50.000 EUR zu gewähren. 
 
a) Welche Vor- und Nachteile entstehen für den Einzelunternehmer Block, 

wenn er sich für die Aufnahme des Kommanditisten entscheidet? 
Nennen Sie jeweils 2 Beispiele! 4 Punkte 

                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
 
b) Einzelunternehmer Block entscheidet sich für die Umwandlung in eine KG und 

nimmt Bernd Kohl als Kommanditisten auf. Im Gesellschaftsvertrag soll u. a. die 
Gewinnverteilung geregelt werden. Nennen Sie die gesetzliche Gewinnvertei-
lung unter Angabe der entsprechenden Rechtsgrundlage! 3 Punkte 

                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
 
c) Wie könnte die KG firmieren? Nennen Sie ein Beispiel! 1 Punkt 
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d) Nach der Gründung der KG nutzt Kommanditist Kohl ein günstiges Angebot für 

den Kauf eines gebrauchten Transportfahrzeuges zum Preis von 25.000 EUR für 
die KG. Muss die KG die Forderung des Fahrzeughändlers begleichen?  
Begründen Sie unter Angabe der gesetzlichen Grundlage! 3 Punkte 

                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
 
e) Komplementär Block möchte Inventar für die Lagereinrichtung günstig aus einer 

Geschäftsauflösung erwerben. Kommanditist Kohl ist nicht einverstanden, da er 
diese Einrichtungsgegenstände für veraltet hält. Ist Block trotz des Wider-
spruchs von Kohl berechtigt, den Kaufvertrag abzuschließen? Begründen 
Sie! 

3 Punkte 
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
 
f) Die KG erwirtschaftete im 2. Geschäftsjahr Verluste. Kommanditist Kohl möchte 

für seinen Lebensunterhalt Geld von seiner Einlage entnehmen. Komplementär 
Block verweigert die Auszahlung, obwohl er selbst Privatentnahmen tätigte.  
Erklären Sie, ob und in welcher Höhe beiden Gesellschaftern ein Entnahme-
recht zusteht! 3 Punkte 
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g) Kommanditist Kohl verlangt monatliche Einsicht und Prüfung der Geschäftsbü-

cher. Begründen Sie unter Angabe der gesetzlichen Grundlage, ob er dazu 
berechtigt ist! 3 Punkte 
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Aufgabe 2 8 Punkte 
 
Handwerksmeister Rohr gründete 2001 seinen Betrieb für Heizungsbau und Sanitä-
rinstallation und betrieb ihn zunächst ohne Mitarbeiter. Der Betrieb entwickelte sich in 
2010 so gut, dass Rohr 18 Mitarbeiter, davon 2 Büroangestellte, einstellte. 
 
a) Begründen Sie, ob Rohr Kaufmann im Sinne des HGB ist! 2 Punkte 
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
 
b) Ab wann war Rohr verpflichtet, sich in das Handelsregister eintragen zu 

lassen? Welche Rechtswirkung hatte die Eintragung? 2 Punkte 
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
 
c) Rohr beabsichtigt, seinen Betrieb aus Altersgründen in 2 Jahren zu verkaufen.  

 
1. Unter welcher Bedingung könnte ein Erwerber das Unternehmen unter 
 der gleichen Firma weiterführen? Nennen Sie die Rechtsgrundlage! 

2 Punkte 
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2. Welche Haftungsfolgen ergeben sich hieraus für den Erwerber? 
 Nennen Sie die Rechtsgrundlage! 2 Punkte 

                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
 
 
Aufgabe 3 11 Punkte 
Die Rechtsanwälte Dr. Rudolf Recht und Wolfgang Will möchten eine Partner-
schaftsgesellschaft gründen. 
 
a) Welche Bezeichnung könnte die Partnerschaftsgesellschaft haben? 

Geben Sie ein Beispiel unter Angabe der gesetzlichen Grundlage! 
 2 Punkte 

                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
 
b) In welcher Form ist der Gesellschaftsvertrag abzuschließen?  

Nennen Sie die Rechtsgrundlage! 2 Punkte 
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
 
c) Wann entsteht die Partnerschaftsgesellschaft im Außenverhältnis? 

Nennen Sie die Rechtsgrundlage! 2 Punkte 
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d) Um mehr Startkapital zur Verfügung zu haben, möchten Dr. Recht und Will einen 
weiteren Rechtsanwalt als stillen Gesellschafter aufnehmen. Ist das möglich? 
Begründen Sie! 2 Punkte 

                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
 
e) Ein Mandant von Dr. Recht klagt auf Schadenersatz, weil die anwaltliche Bera-

tung nicht korrekt ausgeführt wurde.  
Erklären Sie die Haftungsverhältnisse unter Angabe der gesetzlichen 
Grundlage! 3 Punkte 
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Teil IV: Investition und Finanzierung 20 Punkte 
 

Aufgabe 1 4 Punkte 
 
Herr Fischer hat ein Einfamilienhaus im Grünen gebaut. Dieses Haus wird Herr Fi-
scher mit seiner Familie selbst bewohnen. Es kostete inklusive Grund und Boden 
600.000 EUR. 
 
Herr Fischer hatte für das gesamte Projekt 175.000 EUR gespart. Die Geldbank hat 
Herrn Fischer ein Darlehen über 295.000 EUR zur Verfügung gestellt.  
Hierfür soll eine Grundschuld in das Grundbuch eingetragen werden. 
Die Haus- und Grundbank gewährt Herrn Fischer ein weiteres Darlehen über 
130.000 EUR. Diese Bank möchte ihr Darlehen ebenfalls sichern lassen, mit einer 
Hypothek. 
 
Nennen Sie die wesentlichen Unterschiede zwischen Grundschuld und Hypo-
thek!  4 Punkte 
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Aufgabe 2 8 Punkte 
 
Der Großhändler Schick (S) e.K., Berlin, verkauft dem Einzelhänd-
ler Mondschein (M) e.K., Rostock, Waschmaschinen zum Rechnungsbetrag von 
6.000 EUR netto. 
 
Die Zahlungsbedingungen lauten: 2 % Skonto innerhalb von 10 Tagen ab Rech-
nungsdatum, sonst innerhalb von 30 Tagen ohne Abzug; Zusatzvereinbarung: ver-
längerter Eigentumsvorbehalt des Verkäufers. 
 
a) M überlegt, ob er zur Skontoausnutzung das Geschäftskonto überziehen sollte. 

Seine Hausbank würde die zusätzliche Kontoüberziehung bei einem Zins von 
15 % p.a. gewähren. 
 
Berechnen Sie in EUR, ob sich ein Vorteil ergibt, wenn M innerhalb der 
Skontofrist überweist!  4 Punkte 

                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
 
b) Erläutern Sie den einfachen Eigentumsvorbehalt! 
 Aus welchem Grund wird dieser hauptsächlich vereinbart? 2 Punkte 
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
 
c) Aus welchem Grund wird in der Praxis häufig der verlängerte Eigentums-

vorbehalt vereinbart? Erläutern Sie dessen Ablauf! 2 Punkte 
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Aufgabe 3 8 Punkte 
 
a) Erläutern Sie die Begriffe Investition und Finanzierung! 2 Punkte 
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
 
b) Nennen Sie vier Finanzierungsarten! 2 Punkte 
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   
                                   

 
c) Ordnen Sie folgende Sachverhalte jeweils zwei möglichen Finanzierungsar-

ten zu: 
 

• Wareneinkauf auf Ziel 
• Bildung einer Rückstellung 
• Überziehung des Geschäftskontos 
• Bildung einer Gewinnrücklage in einer AG 4 Punkte 

                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
                                    
 
 

Ende der Aufgaben! 
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